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Anwesende

Herr Koch, Lühr
Herr Bennewa, Helmut
Herr Benter, Christian
Herr Bischoff, Jörg
Herr Flore, Manfred für Frau Bongers, Sonja
Frau Boos, Regina
Herr Cordes, Hubert für Frau Brands, Beatriks
Herr Brodrick, Helmut
Herr Derksen, Rene
Herr Dr. Goeke, Martin
Frau Gödderz, Sandra
Frau Jacobs, Silke
Herr Ingendoh, Holger für Herrn Köhler, Hans-Jürgen
Herr Dröhne, Manuel für Herrn Lange-Scheffler, Stefan
Herr Lenz, Eugen
Herr Mellis, Karl-Heinz
Frau Müthing, Christa
Frau Radtke, Dorothee
Herr Tüzün, Saadettin
Frau Walther, Andrea-Cora
Frau Wolter, Marita
Herr Wolter, Horst

Abwesende

Herr Blanke, Andreas entschuldigt

Verwaltung

Herr Schranz, Daniel Oberbürgermeister
Frau Lauxen, Sabine Beigeordnete
Herr Motschull, Frank Beigeordneter
Herr Schmidt, Jürgen Beigeordneter
Herr Jehn, Michael Beigeordneter
Herr Güldenzopf, Ralf Dezernent

Abwesende

Herr Tsalastras, Apostolos Erster Beigeordneter und Kämmerer
entschuldigt
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Bereich Rechnungsprüfung

Herr Thönissen, Frank
Herr Icking, Siegfried 
Frau Ingenleuf, Sabine
Herr Möhlen, Hans-Jörg
Herr Januschewski, Andreas

Außerdem

Herr Schnellbacher, Jörg Bereich 1-1/Finanzen
Herr Heithausen, Michael Bereich 1-1/Finanzen
Frau Redenbach, Ineke FB 2-0-10/Stabsstelle Zentrale Vergabe
Frau Glomsda, Ramona Bereich 4-1/Personal und Organisation
Frau Strehlow, Christina Bereich 4-1/Personal und Organisation

Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Formelle Feststellungen und Hinweise

2 Bestellung einer Rechnungsprüferin
Vorlage: B/16/5198-01

3 Neufassung der Rechnungsprüfungsordnung der Stadt Oberhausen (RPO)
Vorlage: B/16/5179-01

4 Neues Kommunales Finanzmanagement (NKF)
Bericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses 2017
Vorlage: B/16/5060-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Formelle Feststellungen und Hinweise

Der Vorsitzende Herr Stadtv. Koch eröffnet die 13. Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses in der Legislaturperiode 2014/2020 und begrüßt 
die Anwesenden. Er stellt fest, dass den Ausschussmitgliedern die Einladungen 
form- und fristgerecht am 12.11.2019 sowohl in elektronischer als auch in 
Papierform zugeleitet worden sind. 

Herr Stadtv. Benter vermisst einen Bericht zu den Bauabrechnungen und fragt 
diesbezüglich nach.

Herr Oberbürgermeister Schranz erläutert, dass der Bereich Mobilität nunmehr in 
die Lage versetzt worden ist, die Bauabrechnungen zeitnah zu erstellen; jetzt 
allerdings der Fachbereich Technische Prüfung unter Langzeiterkrankungen der 
beiden Prüferinnen seit Ende 2018 leidet. Der Rat der Stadt hat im Sommer 2019 
die Einrichtung einer zusätzlichen dritten Stelle beim vorgenannten Fachbereich 
genehmigt. Diese Stelle wurde inzwischen ausgeschrieben und ein geeigneter 
Bewerber gefunden. Es besteht somit die Hoffnung auf personelle Verstärkung und 
auf eine Abnahme der Probleme beim Fachbereich Technische Prüfung ab Frühjahr 
2020. Als eine mögliche Übergangslösung schlägt Herr Oberbürgermeister 
Schranz die Beauftragung von externen Fachleuten bzw. Ingenieurbüros zur 
Prüfung von Bauabrechnungen vor, ähnlich wie die zurzeit praktizierte Einschaltung 
von Rechtanwaltskanzleien zur Prüfung von Vergabeverfahren.

Herr Stadtv. Brodrick fordert eine kurzfristige Lösung der personellen Probleme. 
Auch für ihn wäre eine externe Unterstützung eine Möglichkeit.

Herr Stadtv. Benter äußert vorsichtig seine Erwartung, dass dem 
Rechnungsprüfungsausschuss in der nächsten Sitzung im Mai 2020 eine 
angemessene Anzahl von geprüften Bauabrechnungen vorgelegt wird.

Herr Thönissen weist darauf hin, dass dem neuen Mitarbeiter der Technischen 
Prüfung eine gewisse Einarbeitungsphase eingeräumt werden sollte. Aus diesem 
Grund schlägt er ebenfalls, wie von Herrn Oberbürgermeister Schranz bereits 
angesprochen, übergangsweise eine externe Unterstützung bei der Prüfung von 
Bauabrechnungen vor. 

Herr Stadtv. Koch stellt dazu keinen Widerspruch dazu fest.

Herr Stadtv. Koch stellt weiter fest, dass es keine Änderungs- oder 
Ergänzungswünsche zur heutigen Tagesordnung und keine Einwände zur 
Niederschrift über die Ausschusssitzung am 28. Mai 2019 gibt und diese damit 
genehmigt ist. 
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 2. Bestellung einer Rechnungsprüferin
Vorlage: B/16/5198-01

Der Vorsitzende Herr Stadtv. Koch stellt fest, dass der Beschlussvorschlag 
(Drucksache Nr. B/16/5198-01), Frau Sabine Ingenleuf als Rechnungsprüferin zu 
bestellen, einstimmig vorberaten ist.

 3. Neufassung der Rechnungsprüfungsordnung der Stadt Oberhausen (RPO)
Vorlage: B/16/5179-01

Herr Stadtv. Benter fragt nach, ob bei der Rechnungsprüfung überhaupt noch 
Kapazitäten für weitere Aufgaben (insbesondere der Pflichtaufgaben) vorhanden 
sind.

Herr Stadtv. Dr. Goeke kann nicht erkennen, ob der geänderte § 2 Abs. 3 der RPO 
eine Ausweitung oder Einschränkung der Befugnisse bedeutet.

Herr Icking erläutert, dass die Notwendigkeit einer Neufassung der RPO 
insbesondere aus dem zum 01.01.2019 in Kraft getretenen 2. NKF-
Weiterentwicklungsgesetz NRW resultiert. Das Interne Kontrollsystem (IKS) ist auch 
schon bisher im Rahmen der Prüfung der Jahresabschlüsse geprüft und regelmäßig 
thematisiert worden. Außerdem wird die jährliche Prüfung der Kasse mit einem 
abschließenden umfangreichen Prüfbericht ebenfalls seit vielen Jahren 
durchgeführt. Zusätzliche personelle Kapazitäten werden durch die aktualisierte 
RPO bei diesen Aufgaben somit nicht entstehen. Allerdings ist die in der 
vorliegenden neuen RPO genannte Korruptionsbekämpfung bisher nur als 
„Nebenaspekt“ bei den Prüfungstätigkeiten betrachtet worden. Ein weiterer 
wesentlicher neuer Punkt ist die Stärkung der Leitung der Rechnungsprüfung. Zu 
einer Abwahl durch den Rat ist nunmehr eine Mehrheit von zwei Dritteln der 
Stimmen aller Mitglieder des Rates erforderlich. 

Herr Oberbürgermeister Schranz ergänzt zum Thema Korruptionsbekämpfung, 
dass in der heutigen Sitzung des Verwaltungsvorstandes die Einrichtung einer Stelle 
Korruptionsbeauftragte/r bei der Rechnungsprüfung beschlossen worden ist.

Herr Beigeordneter Motschull erklärt, dass er in der Änderung des § 2 Abs. 3 der 
RPO keine Ausweitung oder Einschränkung erkennen würde. Nach seiner 
Auffassung handelt es sich lediglich um eine sprachliche Anpassung.

Auf Nachfrage von Herrn Stadtv. Brodrick erklärt Herr Oberbürgermeister 
Schranz, dass es zwar eine Dienstanweisung zur Korruptionsbekämpfung aus dem 
Jahr 2003 gibt, diese jedoch dringend aktualisiert werden muss.

Der Vorsitzende Herr Stadtv. Koch stellt fest, dass der Beschlussvorschlag 
(Drucksache Nr. B/16/5179-01) damit einstimmig vorberaten ist.
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 4. Neues Kommunales Finanzmanagement (NKF)
Bericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses 2017
Vorlage: B/16/5060-01

Herr Stadtv. Brodrick begrüßt, dass es zum wiederholten Male keine Hinweise etc. 
im Bericht gibt und er somit davon ausgehen kann, dass die vom Ausschuss bereits 
vor Jahren eingeforderte „Arbeitsebene“ zwischen Verwaltung und 
Rechnungsprüfung nunmehr so gut funktioniert, dass kritische Sachverhalte auf 
dieser „Arbeitsebene“ erfolgreich geklärt werden. Dafür äußert er seinen Dank an die 
Beteiligten der Verwaltung und der Rechnungsprüfung.

Herr Stadtv. Benter sieht ebenfalls durch das Fehlen von Hinweisen und anderen 
Bemerkungen im Bericht den Beweis dafür, dass die Behandlung von Problemfällen 
im Vorfeld auf der „Arbeitsebene“ mittlerweile sehr gut greift.

Der Vorsitzende Herr Stadtv. Koch stellt fest, dass der 
Rechnungsprüfungsausschuss den Bericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses 
2017 (Drucksache Nr. B/16/5060-01) einstimmig wie folgt beschlossen hat: 

1. Der Rechnungsprüfungsausschuss beschließt den als Anlage beigefügten 
Bericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses der Stadt Oberhausen zum 
31.12.2017. Aufgrund der durchgeführten Prüfung wird ein uneingeschränkter 
Bestätigungsvermerk erteilt.

2. Der Rechnungsprüfungsausschuss leitet den oben genannten Prüfungsbericht 
über den Oberbürgermeister an den Rat der Stadt mit der Empfehlung weiter, 
den Gesamtabschluss zum 31.12.2017 festzustellen.

3. Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, dem 
Oberbürgermeister Entlastung zu erteilen.

Nachdem es keine weiteren Fragen und Anmerkungen mehr gibt, beendet der 
Vorsitzende Herr Stadtv. Koch die Sitzung. 

Ende der Sitzung: 15:25 Uhr

                                                
…………………….. ……………………..

Lühr Koch Thönissen
Vorsitzender Schriftführer


